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Beschlussvorlage

12. Nachtrag zur Hauptsatzung der Stadt Bergneustadt vom 23.11.1994
Beschlussvorschlag:
Der Rat der Stadt Bergneustadt beschlieRt folgenden

12. Nachtrag zur Hauptsatzung

der Stadt Bergneustadt
vom 23.11.1994

Der Rat der Stadt Bergneustadt hat aufgrund von § 7 Abs. 3 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 1
Satz 2 Buchstabe f der Gemeindeordnung fiir das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW 1994 S. 666 ff.), in der zurzeit geltenden Fassung, in
seiner Sitzung am 24. November 2021 mit der Mehrheit der gesetzlichen Anzahl der
Stadtverordneten folgenden 12. Nachtrag zur Hauptsatzung vom 23. November 1994
beschlossen:

§1
§ 9 erhalt folgende Fassung:
Aufwandsentschadigung

(1) Die Mitglieder des Rates erhalten eine Aufwandsentschadigung in Form eines monatlichen




(2)

(3)

-2-
Pauschalbetrages nach MafRgabe der Entschadigungsverordnung (EntschVO).

Ist ein Stadtverordneter langer als drei Monate verhindert, an den Rats- und
Ausschusssitzungen teilzunehmen, so entfallt die Aufwandsentschadigung.

Sachkundige Biirger und sachkundige Einwohner erhalten fiir die Teilnahme an Ausschuss-
und Fraktionssitzungen sowie die durch den Rat eingerichteten Arbeitsgruppen ein
Sitzungsgeld nach Malgabe der EntschVO. Die Zahl der Fraktionssitzungen, fir die das
Sitzungsgeld gezahlt wird, wird auf 10 Sitzungen im Jahr beschrankt.

Die Stellvertreter des Birgermeisters und die Fraktionsvorsitzenden, bei Fraktionen mit
mindestens 10 Mitgliedern auch ein stellvertretender Vorsitzender, bei mindestens 20
Mitgliedern auch zwei stellvertretende Vorsitzende, erhalten eine zusatzliche
Aufwandsentschadigung nach MaRgabe der EntschVO. Je Person ist nur eine
Entschadigungsart zulassig.

§2

Dieser 12. Nachtrag der Hauptsatzung tritt am 01.01.2022 in Kraft.

Matthias Thul
Blrgermeister



Erlduterungen:

Die Aufwandsentschadigung fiir Ratsmitglieder wurde bisher entsprechend den beschlossenen
Vorgaben des Haushaltssanierungsplanes als Variante ,monatliche Pauschale und Sitzungsgeld”
geleistet. Mit Ablauf der Planungsperiode des Starkungspaktgesetzes von 2012 bis 2021 ist es
Wunsch der Stadtverordneten, ab 1. Januar 2022 die Aufwandsentschadigung fir
Ratsmitglieder wieder ausschlieRlich als monatliche Pauschale zu leisten.

Mitzeichnungen

] L]

Allgemeiner Vertreter Datum Fachbereich 2 Datum

X ] L]

Stadtkdmmerer Datum Fachbereich 3 Datum

] L]

Fachbereich 1 Datum Fachbereich 4 Datum




	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

